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Von Günther Gerhard Meyer

Aurich – Wenn andere mor-
gens zur Arbeit fahren, star-
tet Dirk Hillers seine tägliche 
Runde durch Aurich. Ausge-
rüstet mit Besen, Handfeger, 
Schippe, Müllzange und 
einer 240-Liter-Mülltonne 
auf seinem E-Bakfiets steuert 
der 57-Jährige die Plätze an, 
die er inzwischen wie seine 
Westentasche kennt. „Auf 
dem Rad sieht man einfach 
mehr. Müll wird überall hin-
geworfen, manchmal noch 
Hausmüll dazu gestellt“, sagt 
der Stadtkümmerer.

Seit zwei Jahren ist Hillers 
im Auftrag der Stadt unter-
wegs, um öffentliche Flächen 
sauber zu halten, die der 
Bauhof mit seinen Fahrzeu-
gen nicht erreichen kann. 
Seine Route hat er sich selbst 
erarbeitet. Sie führt ihn zu 
Spielplätzen, Wanderwegen, 
Schutzhütten und beliebten 
Treffpunkten im Stadtgebiet 
– von der Stadtmitte bis nach 
Walle, Sandhorst und Schi-
rum.

Besonders nach Wochen-
enden zeigt sich, wo Men-
schen gefeiert haben. Leere 
Flaschen, Verpackungen und 
anderer Abfall bleiben oft 
einfach liegen. „An Monta-
gen habe ich meist zwei Ton-
nen voll Müll, dienstags et-
was weniger“, berichtet Hil-
lers. Seine rund 20 Kilometer 
lange Tour führt ihn regel-
mäßig entlang der bekann-
ten Müllschwerpunkte.

Los geht es je nach Wetter-
lage meist von Februar bis 
Oktober. Nur bei Schnee 
bleibt das Spezialrad stehen. 
„Danach merkt man gut, 
dass ich nicht jeden Tag 
unterwegs war“, sagt Hillers 
mit einem Lächeln.

Glücksgriff für den 
Bauhof

Im auffälligen orangefar-
benen Schutzanzug ist er 
längst vielen Aurichern be-
kannt. „Er muss vor allem 
gut sichtbar sein – allein 
schon aus Sicherheitsgrün-
den“, erklärt Bauhofsleiter 
Jörg Iwwerks. Für ihn ist der 
Stadtkümmerer eine wichti-
ge Verstärkung. „Er ist ein 
riesiger Glücksgriff für uns. 
Viel Zuspruch kommt auch 

aus der Bevölkerung. Dirk 
sieht die Arbeit – und küm-
mert sich.“

Die Stelle gab es früher 
nicht. Hillers, gelernter Stahl-
bauschlosser, hatte sich auf 
die zunächst geförderte Be-
schäftigung beworben, nach-
dem er seinen Beruf nach 
Stationen im Fahrzeugbau 
und in Offshore-Windparks 
aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr ausüben 
konnte. Als die Förderung 
auslief, wollte ihn bei der 
Stadt niemand mehr missen. 
Aus der Förderstelle wurde 
ein Festvertrag.

„Dirk ist ein Einzelkämp-
fer in seinem Bereich. Wenn 
er mal Urlaub hat? Man sieht 
es gleich“, sagt Iwwerks. Die 
Stelle gab es vorher nicht. 
Früher übernahmen Bauhof-
mitarbeiter diese Aufgaben. 
Heute kümmert sich Hillers 
ausschließlich um die 
schwer erreichbaren Berei-
che.

Kuriose Funde am 
Straßenrand

Dabei sammelt er nicht 
nur Verpackungen und Fla-
schen ein. Immer wieder 
stößt er auf kuriose Funde. 

„Ich habe schon ganze Bade-
zimmereinrichtungen mit 
Spiegelschrank und Wasch-
becken gefunden“, erzählt er. 
Auch Sexspielzeug, Kondo-
me oder Tampons gehören 
zu den Dingen, die am Stra-
ßenrand landen. Rätsel gibt 
ihm zudem eine Stelle in der 
Kneippstraße auf, an der re-
gelmäßig große Mengen al-
ter Brotlaibe und Toastbrote 
entsorgt werden.

Bei wilden Müllkippen 
stößt allerdings auch der 
Stadtkümmerer an Grenzen. 
Dann müssen die Kollegen 
mit größeren Fahrzeugen 
ran. Nach Großveranstaltun-
gen wie Stadt- oder Weinfest 
greift er ebenfalls auf Unter-
stützung zurück. Nebenbei 
schneidet er auf seinen Tou-
ren mit der Astschere auch 
schon einmal abgebrochene 
Äste von Wanderwegen.

Aufkleber und 
Kaugummis hartnäckig

Besonders mühsam sind 
Aufkleber an Schildern und 
Laternen sowie festgeklebte 
Kaugummis im Pflaster. Die 
Stahlbürsten der Reinigungs-
maschinen können die Stei-
ne beschädigen und Fugen 

auswaschen. Die Aufkleber 
können nur mit einem Spe-
zialverfahren beseitigt wer-
den. Auch Zigarettenkippen 
gehören zu den Dauerprob-
lemen. „Da kann man sich 
nicht jedes Mal bücken“, sagt 
Hillers. Oft werden sie des-
halb mit Besen unter Bänken 
hervorgeholt oder per Laub-
bläser zu größeren Haufen 
zusammengeblasen und an-
schließend von den Kehrma-
schinen aufgenommen.

Immer wieder sprechen 
Passanten den Stadtkümme-
rer an und geben Hinweise 
auf neue Müllablagerungen. 
Versteckt hinter Bäumen 
oder entlang von Straßen 
bleiben häufig Leergut, Fast-
Food-Verpackungen und an-
dere Hinterlassenschaften 
zurück. So wird Hillers regel-
mäßig zu Stellen gerufen, die 
auf den ersten Blick kaum 
sichtbar sind.

Und wenn seine Arbeit für 
die Stadt erledigt ist, wartet 
nicht nur seine Frau, son-
dern bereits die nächste Auf-
gabe. Ganz ohne Bewegung 
geht es auch zuhause nicht 
weiter. „Da wartet dann der 
große Garten auf mich“, sagt 
der zweifache Vater und 
schmunzelt.

Sexspielzeug und Waschbecken
Alltag  Dirk Hillers sammelt täglich Müll in Aurichs Winkeln 

Dirk Hillers kontrolliert auf seiner täglichen Tour auch die Schutzhütten entlang der Wander-
wege. Der Auricher Stadtkümmerer sammelt dort liegen gebliebenen Müll ein und sorgt da-
für, dass beliebte Treffpunkte sauber bleiben. BILD: Günther Gerhard Meyer

Terminabsprachen unter Tel. 04941/9803066
oder info@augenaurich.de
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Neueröffnung ab dem 01. Juli in Aurich!

Dr. Leusmann Augenheilkunde

Neues aus der Selbsthilfe
- Anzeige -

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Selbsthilfekontaktstelle Aurich
Tel.: 04941-939414, per E-Mail: selbsthilfe-aurich@paritaetischer.de

oder im Internet auf www.paritaetischer.de/kreisverbaende/aurich-wittmund/

Neugründung in der Selbsthilfe

Die Selbsthilfekontaktstelle begleitet und unterstützt
neue Selbsthilfegruppen während der Gründungspha-
se. Zunächst finden persönliche Vorgespräche statt, in
denen die Themenstellung, die Motivation der Interes-

sierten sowie die Rahmenbedingungen für die Grup-
penarbeit besprochen werden.

Die Selbsthilfekontaktstelle unterstützt Sie kos-
tenfrei und vertraulich bei der Neugründung
einer Selbsthilfegruppe.

Sie erhalten Hilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit zur
Gewinnung weiterer Mitglieder, bei der Suche nach
geeigneten Räumlichkeiten sowie bei organisatori-
schen Fragen.

Neue Selbsthilfegruppe: „Eltern von
Kindernmit Nahrungsmittelallergien“
Diese Gruppe richtet sich an Eltern, die ein Kind
mit Nahrungsmittelallergien haben und einen
Austausch mit Gleichgesinnten wünschen.

Weitere Informationen unter:
04941-939414 oder enak-sh@tutamail.com

Neue Selbsthilfegruppe:
Die Selbsthilfekontaktstelle des Paritätischen
Aurich lädt amMontag, den 06. Juli um
16:00 Uhr zum Gründungstreffen der

neuen Selbsthilfegruppe „ME/ CFS“ ein.
Diese Gruppe richtet sich an Betroffene, die an
ME/ CFS und Long Covid erkrankt sind und einen

Austausch mit Gleichgesinnten wünschen.
Anmeldung und Informationen unter: Tel. 04941-
939414 oder selbsthilfe-aurich@paritaetischer.de

oder longcovid-ostfriesland@gmx.de.
Anmeldefrist 03.07.2026.

26506 Norden - Molkereilohne 35 ● Tel. 04931-9394-0
info@everwien.de
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Jeden Tag ein bisschen Urlaub
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Bustouristik
17.07.-19.07.26 Überraschungsfahrt 299,- €
24.07.-26.07.26 Köln 3 Tage 375,- €
13.08.-16.08.26 Die schönsten Flüsse Deutschlands 515,- €
27.08.-30.08.26 Volle Kanne Berlin mit Bundestag 469,- €
14.09.-18.09.26 Auf Besuch beim Landarzt 750,- €
19.09.-20.09.26 ZDF-Fernsehgarten in Mainz 245,- €
24.09.-27.09.26 Dresden 4 Tage 525,- €
30.09.-02.10.26 Faszination Nord-Ostsee-Kanal 489,- €

23.06./07.08.26 Groningen mit Emstraumschiff 77,- €
23.06./07.08.26 Groningen Einkaufsfahrt 33,- €
24.06.26 Leeuwarden inkl. Grachtenrundfahrt 52,- €
25.06./05.08.26 Helgoland mit dem Katamaran 105,- €
27.06.26 ZOO Hamburg 45,- €
28.06./13.08.26 Insel Neuwerk mit dem Wattwagen inkl. Leistung 108,- €
29.06./27.08.26 Bremerhaven Klimahaus oder Auswanderhaus ab 33,- €
02.07.26 Miniatur Wunderland Hamburg 67,- €
10.07./11.09.26 Alkmaar Käsemarkt 47,- €
12.07./ 06.09.26 ZOO Hannover 45,- €
22.07.26 Fahrt in die NL – Auf der Int. Dollart Route 92,- €
23.07.26 Giethoorn & Luttelgeest 66,- €
26.07.26 ZOO Emmen Wildlands 40,- €
28.07./25.08.26 Landesgartenschau Bad Nenndorf inkl. Eintritt 78,- €
29.07.26 Serengeti Park Hodenhagen inkl. Eintritt 77,- €
02.08./11.10.26 GOP Theater Bremen ab 118,- €
12.08.26 Giethoorn 71,- €
23.08./27.09.26 Musicals Hamburg ab 166,- €
27.08.26 Bremerhaven Seefischkochstudio 64,- €
19.09.26 Schlagernacht des Jahres Bremen ab 134,- €
18.10.26 Starlight Express Bochum ab 170,- €
07.11.26 Schlagernacht des Jahres Oberhausen ab 144,- €
Weitere Informationen unter: www.jan-klein.de oder Telefon 04941 / 956066

und bei Bucks Reisen, Telefon 04936 / 6464
Kreisbahn Aurich GmbH | Breiter Weg 69a | 26603 Aurich

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

Post nach, 
Gammels-
dorf, Göttin, 
Grab oder 
Gottesgabe?

Wir stellen zu.
Deutschlandweit. 
Egal, wie der Ort 
heißt.

www.citipost-nordwest.de


